
Kreis-Blatt
für den Kreis Gr. Werder

Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden.

Nr. 23 Neuteich, den 6. Juni 1928

Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausschusses.

Nr. -- ------------
Beschluß.

Der Beginn der Schonzeit für das Jahr 1928 wird für Birk­
hähne auf den l- Juni und für Fasanen- und Hase!Hähne auf den 
18. Mai festgesetzt.

Danzig, den (2. Mai 1928.
Das Derwaltungsgericht I. Kammer.

gez. Dr. Weber.
veröffentlicht!
Tiegenhof, den 2^. Mai 1928.

Der Landrat
Nr. 2. ---------------

Zestnahmeersuchen.
Die Polizeiorgane des Kreises ersuche ich, Ermittlungen nach 

dem polnischen Staatsangehörigen Arbeiter Wladislaw Szydlowski, 
20 Jahre alt, der sich auch Anton Rogowski nennt, anzustellen, ihn 
im Ermittlungssalle festzunehmen und mir zu Tgb.-Nr. 3090 L tele­
fonisch Bericht zu erstatten.

Ve»soir«lbesch*eibrr,tg: 1,75 m groß, schwerer Gang, ge­
beugt, hellblond, bartlos, längliche Nase, rund um die Nase Sommer­
sprossen, spricht deutsch und polnisch,

Tiegenhof, den 2. Juni 1928.
Der Landrat.

Nr. 3. ---------------
Aufenthaltsermittelung.

Die Ortspolizei- und Ortsbehörden sowie die Herren Landjäger 
und das Schupokommando des Kreises ersuche ich, Ermittelungen 
nach dem Aufenthalt der Arbeiterin Wanda Hedmanski, zuletzt auf­
haltsam in Neumünsterberg, anzustellen und mir im Erfolgsfall zu 
Tgb. Nr. ZH75 L Nachricht zu geben.

Tiegenhof, dest so. Mai 1928.
Der Landrat.

Nr. ---------------
Amtsbezirk Gr. Lichtenau.

Amtsvorsteher Strich in Gr. Lichtenau ist vom s, — 7. d.
Is. verreist. Die Amtsvorstehergeschäfte werden in dieser Zeit von 
dem stellvertretenden Amtsvorsteher Hugo Tornier in parschau wahr- 
genommen.

Tiegenhof, den 50. Mai 1928.
Der Landrat als Vorsitzender des Kreisausschusses.

Bekanntmachungen anderer Behörden.
Auf Grund des Gesetzes, betreffend die Vornahme regelmäßiger 

Erhebungen im Bereiche der Landwirtschaft der Freien Stadt Danzig 
vom 15. März 1925 (Ges. Bl. Nr. 11, Seite 75) und der Senatsver- 
ordnung vom 22. Mai 1925 (St. A. Nr. Ho Seite (57) findet in 
der Zeit vorn 1. dZs 2V Juiti 1928 eins irnd

statt
Die dazu erforderlichen Vordrucke hat das Statistische Landesamt 

den Gemeinde- und^Zutsvorständen inzwischen zngesandt. Ortsvor- 
stände, die bis zum 5. Juni noch nicht in den Besitz der Vordrucke 
gelangt sind, müssen diese bei der unterzeichneten Behörde sofsvt 
anfordern. §

Danzig, den 1. Juni 1928.
Statistisches Landesamt der Freien Stadt Dan;ig.

Dr. Funk.

Gefunden.
Aüf der sogenannten breiten Trift im Neumünsterberger Nieder- 

felde ist eine schwarze L^dertasche mit Inhalt gefunden worden. Der 
rechtmäßige Eigentümer wird hiermit anfgefordert, sich binnen H 
Wochen zu melden, andernfalls mit der Tasche gesetzlich verfahren 
wird.

Bärwalde, den 26. Mai 1928.
Der Amtsvorsteher.

Formularverlag.
Folgende Formulare sind fertiggestellt und am Lager:

Abt. O. Nr. 1. Einladungen zur Gemeindesitzuna.
„ „ „ 2. Bescheinigung über dieEinladung zurGemeindesitzung.
„ „ „ Z. Beglaubigte Abschrift des Protokolls einer Gemeinde-

sitzung. 
Abt. O Nr. H. Feststellungsbeschluß der Gemeinderechnung.
„ „ „ 5. Vernehmung eines Hilfsbedürftigen zur Ermittelung

des Unterstützungswohnsitzes
„ „ „ 6. Anfrage über die Aufenthaltsverhältniffe eines Hilfs­

bedürftigen. 
„ ss.Rechnungen für auswärtige Armenverbände.

„ „ „ sd.Rechnungen für den Landarmenverband.
„ „ „ 7. Bekanntmachung über die Art der Iagdverpachtung,

über die Auslegung der Pachtbedingungen, nnd über 
die Anberaumung des verpachtungstermins.

„ 6. Jagdpachtbedingungeu.
„ 9» Bietungsverhandlungen über Jagdverxachtung.

- „ « W- Jagöxachtvertrag.'
N- Antrags-und Fragebogen auf Lrwerbslosenunter. 

stützung. 
„ „ „ 12. neuNachweisvngüberAufwendungen fürLrwerbslose.
„ „ „ (2s.Zahlungsliste über Lrwerbslosen-Unterstützung.
„ „ „ (2b. Meldungen der Erwerbslosen bis zum 22. jeden
' Monats.

„ ,, , 15. Antrag anf Kleinrentnerunterstützung.
„ „ „ iq.. Nachweismrg über Aufwendungen für Kleinrentner
,, ,, „ (Ha.Zahlungsliste über Kleinrentner-Unterstsitzungen.

„ „ „ 16. Steuerzettel u. Ouitungsbuch über Gemeindesteuern.
„ „ „ 17. Mahnzettel.
„ „ „ f8. Geffentliche Stenermahnung.
„ , „ „ 19- Ersuchen an eine andere Behörde um Vornahme

einer Zwangsvollstreckung.
„ „ „ 20. Pfändungsbefehl.
„ „ „2s. Justellungsurkunde.
„ „22. Psändungsprotokoll
„ „ „ 23. Pfändungsxrotokoll bei fruchtlosem Pfändungsversnch.
» „ „ 2^. versteierungsprotokoll.
„ „ „ 25. Zahlungsverbot.
„ „ „ 26. Ueberweisungsbeschluß.
„ „ „ 27. Abschrift des Zahlungsverbotes und Uberweisungs-

beschlusses an den Schuldner.
„ ,, „ 28. Benachrichtigung an den Schuldner über den Zu-

stellungstag des Zahlungsverbotes.
„ „ „ 28«. Abschrift des Zahlungsverbotes an den Gläubiger
„ „ « 29. vorläufiges Zahlungsverbot.
„ ,. „ 29a. Abschrift des vorläufigen Zahlungsverbotes an den

Schuldner.
, , >, „ 30. Melderegister.
, , „ „ 31- Abmeldeschein.
„ „ „ 32 Anmeldeschein.
„ „ „ 32«Znzugsmeldung.
„ „ „ 52bFortzugsmelöung.
, , „ „ 52cFremdenmeldezettel.
„ „ „ 33. Voranschlag der Gemeinde.

„ ,, 34. Beglaubigte Abschrift über die Höhe der Kommunal- 
steuerzuschläge.

„ ,, 55. Urlisten für Schöffen oder Geschworene.
Abt. Nr. 1. Antrag auf Ausstellung eines Waffenscheines.
„ „ ,, 2. Ehefähigkeitszeugnis.
„ », „ 5. Zeugnis zur Erlangung des Armenrechts.
„ „ ,, 4- Amtliche Nachrichten zur Aufnahme eines Geistes­

kranken usw. in eine Anstalt 
„ „ „ 5. Ärztliche Nachrichten über einen Geisteskranken usw.
„ „ ,, 6. Antrag auf Erteilung eines Wandergewerbeschemes.
„ „ ,, 7. Personalbogen für den Antragsteller des wander-

gewerbescheines.
„ ,, „ 8. Personalbogen für die Begleitperson.
„ „ „ 9- Behördliche Bescheinigung über den Antragsteller.
„ „ W. Katasterblatt für die gewerbliche Anlage.
„ „ „ U- Führnngsattest.
„ „ „ 12. Strasverfügung.
„ „ 1s. verantwortliche Vernehmung.
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Abt. Nr. 14. GenehmigungzurVeranstaltung einer Tanzlustbarkeit.
„ „ „15. Vorladung zur Vernehmung.
„ „ ,, ;6. Ursprungszeugnis zur Einfuhr von Pferden nach

Deutschland. 
,, „ „ i6s Ursprungszeugnis (für Markte).
„ „ ,, 17. Strafaktenbogen.
„ „ „ 18. paßverlängerungsschein.
„ „ „ 18a. Unfallanzeigen/
„ „ „ 19. Unfalluntersuchungs-Verhandlungen.
„ „ „ 20. Bauerlaubnis.

Für? SchredsrirännsV:
Abt. Schiedsm. Nr. 1. Vorladung für den Kläger.
„ „ „ 2. Vorladung für den verklagten.
„ „ „ 5. Attest.

Die Herren Amts- und Gemeindevorsteher werden gebeten, bei 
Bestellung stets die Abteilung und Nummer anzugeben.

R. Pech L W. Richert, Neuteich.

Barum's „Hohe Schule zwischen Himmel und 
Erde", d. h. die sensationelle Kunstflugschau des Barum'schen 
Luftgeschwaders, mit dem berühmten Sturzflieger Weiß 
an der Spitze, hat einen ausgezeichneten Auftakt zu dem 
am Mittwoch, 6. Juni, aus dem Dominiksgelände in 
Danzig beginnenden Gastspiel des 4 Masten-Riesen-Circus 
Darum gegeben. Ueberall in Danzig und Umgegend 
spricht man von diesen grandiosen Schauflügen voller Be­

4

DomrrüjLSAslänäs (Lreitenbscbbrüclce)

l^4itt>vocb, 6. )uni, 20 Obr: Lrökk- 
nungs-Vorstellung. käglicb T^nkäng 
20 klbr. Eintrittspreise von 80 k 
(kür Oalerie) bis 7 O (kür äen besten 
bogensit?). 7., 10., 11. un<ä 15. )uni 
3ucb nsebmittags (15 blbr). bl^cb- 
mittägs ^ablen XinUer bis 2um Zelter 
von 12 )abren balbe kreise. 8onntag, 
10. )uni, 10—12 blbr: Oekkentlicbe 
krobe, ZtsHbesicbtigung u. Xon^ert. 
Vorverbauk: boeser L. V^olK, bang- 
gasse 14 (leb 28776). Die Lir- 
cuskassen . sind täglicb von 10 
blbr 3b ununterbrocben geöKnet. 
T^uto- uncl kabrraäv/Lcbe im (Zircus.

wunderung und spendet den verwegenen Piloten Worte 
höchster Anerkennung. Man hat dadurch bereits einen 
Vorgeschmack bekommen von all den vielen Herrlichkei­
ten, die Darum, in fast hundert großen Transportwagen 
verpackt, den Danzigern diesmal mitgebracht hat. Die 
Zeltbauten sind seit seinem letzten Hiersein zu gigantischer 
Größe geworden und seine Darbietungen grenzen —nach 
den Berichten der großen auswertigen Zeitungen — aus 
Fabelhafte. Darum zeigt diesmal als einen seiner Haupt­
schlager eine große amerikanische Revue, in der die 50 
feschen Barumgirls in blendend schönen Kostümen mit­
wirken, ein unvergeßliches Bild von märchenhafter Pracht. 
Seine Völkerschar und die große Barum-Karawane sind 
weitere Attraktionen, die das lebhafteste Interesse von alt 
und jung finden werden. Die wirklich exzellenten Insassen 
des berühmten Barum'schen Marstalls bilden das Ent­
zücken aller Pferdekenner und die Dressuren der Elefan­
tenpferde, der Kamelgruppe, der Zebras und der anderen 
exotischen Tiere erregen bei groß und klein das größte 
Aussehen. Japanische, indische, afrikanische und Artisten 
ersten Ranges anderer Länder bieten hoch zu Roß und 
in andern Künsten eine herrliche Augenweide, während 
der atemraubende Akt: „Das Abschießen eines Menschen

aus einer Riesenkanone" das 
allergrößte Staunen der stets 
nach Tausenden zählenden 
Menge herausfordert. Alle 
die glänzenden Darbietungen 
der weltberühmten Barum- 
Schau werden umrahmt von 
einem stark besetzten unifor­
mierten Tscherkessenorchester, 
dessen musikalische Qualität 
gerühmt wird. Jeder Be- 
sucher des Circus Darum 
nimmt eine Erinnerung fürs 
Leben mit nach Hause und 
wird gestehen, daß er Besse­
res auf dem Gebiete circensi- 
scher Künste niemals gesehen 
hat! Darum: zu Darum! 
Man beachte die Anzeige im 
heutigen Inseratenteil.

tür krük)skr 5ommer 
192» spiezeln vielen 
bunten kloäÄle in De^ers 
dlocle ^Iden vläer.
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